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SHARDLESS, das sind die ehemaligen Gothic-Deather THE PRIOR´S DIARY mit neuem 
Sänger. Dieser ist bei der aus dem südbadischen Lahr stammenden Band mittlerweile weiblich, 
hört auf den Namen Corinna und trägt maßgeblich mit dazu bei, daß ’Newday’ eindeutig neue 
Gefilde erschließt. Deutlich weniger hart und metallisch wird mittlerweile zu Werke gegangen, 
man bedient sich zwar noch immer einiger Zitate von Dark-Metal-Größen wie TIAMAT oder 
TYPE O NEGATIVE, aber der Grundtenor ist deutlich hin zu ruhigeren, rockigeren und 
schöneren Ufern ausgerichtet. Wer nun glaubt, daß SHARDLESS sich auf den THE 
GATHERING-Clone-Zug begeben hätten, der liegt eindeutig falsch, selbst wenn das wundervolle 
’Wind Turns Back’ doch deutlich in diese Richtung weißt. Ich würde allerdings zu keiner Zeit 
den Jungs und Mädels vorwerfen eine Kopie zu sein, denn dafür sind die Songs als Gesamtes 
einfach zu stimmig und dennoch eigenständig. Ich höre vielmehr desöfteren einige 
Gesangslinien heraus, die eher auf eine Indi-Rockband schließen lassen und mich unweigerlich 
an LUSH oder MIRANDA SEX GARDEN erinnern (gerade die beiden herrausragenden ’Here 
Comes A New Day’ und ’Today’). Auch wenn für den ein oder anderen gerade die noch etwas 
kraftlose, aber schöne und nie schiefe Stimme von Frontfrau Corinna der Kritikpunkt sein dürfte, 
sei bemerkt, daß ’Newday’ das erste Tondokument ist, an dem die hübsche Dame beteiligt war 
und sie sich stimmlich wohl auf jeden Fall noch um einiges entwickeln dürfte, was angesichts 
der schon jetzt guten Qualität, dann so richtig herausragend klingen könnte. Natürlich empfehle 
ich dieses sehr starke Demo allen THE GATHERING-, LACUNA COIL-Fans und darüber hinaus 
auch jenen Musikliebhabern, die sich gerne mal etwas andere Gothic-Mucke anhören, die 
beispielsweise wie hier geschehen auch bei Indi-Sounds anlehnt. Definitiv eine Band mit 
großem Potential, der Fähigkeit Hits und eingängige Hooklines zu schreiben und hoffentlich 
bald auch mit einem geduldigen Label im Rücken. Die 50-minütige, schick aufgemachte und 
verdammt gut soundende ’Newday’-CD gibt es bei der Band für schlappe 10 Euro (inkl. P. & V.) 
zu erstehen; also unbedingt zuschlagen.

Hage, 10 Punkte

Die Songs:
Here Comes A New Day 
Friday Lover 
Wind Turns Back 
In June 
Today 
A Moment Of Silence 
The Soundbarrier 
Once More, Again 
Farewell 
Jewel 


